
Ratssitzung 30.5.24 in Marburg, 12-16 Uhr 
 
 

TOP 5 Dringlichkeitsantrag gegen AfD-Parteitag 
Antrag von Törk, den er verliest. 
Ohne Gegenstimmen, mit einer Enthaltung angenommen: 

 
Der Rat ruft alle Mitglieder und Regionalgruppen auf, sich an den Protesten gegen 
den geplanten AfD Bundesparteitag in Essen zu beteiligen. Wir unterstützen den 
Aufruf zur Demonstration von „Gemeinsam laut“ und die Initiative „Widersetzen“,  
die sich mit einem bunten und entschlossenen Protest zum Ziel gesetzt hat, den 
Parteitag zu verhindern. Wir begrüßen den Aktionskonsens von „Widersetzen“. 

 
Angesichts der Tatsache, dass eine immer offener faschistisch auftretende AfD bei 
den nächsten Wahlen ihre Wähler*innenbasis weiter auszubauen droht, sollte von 
Essen ein klares Signal ausgehen, dass völkische und rassistische Positionen nicht 
geduldet werden dürfen. 

 
Wir verstehen den Protest gegen den Parteitag zugleich als klare Ansage gegen die 
Rechtsverschiebung des gesellschaftlichen Diskurses und gegen die Übernahme von 
AfD-Positionen durch die Ampel-Parteien und die CDU/CSU – z.B. durch die 
Verschärfung des Asylrechts von Polizei- und Versammlungsgesetzen. 
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